
Leichtathletinnen des Gymnasiums am Rotenbühl gewinnen Silber in Berlin 

Die vier saarländischen Schulmannschaften, die beim Bundesfinale „JUGEND TRAINIERT FÜR 

OLYMPIA“ im Berliner Mommsen-Stadion an den Start gingen, konnten allesamt mit hervorragenden 

Leistungen aufwarten. Am ersten Tag traten das Peter-Wust-Gymnasium Merzig und das Gymnasium 

am Rotenbühl in der WK III (Jg. 96-99) an. Dank einer Flut von persönlichen Bestleistungen 

schrammten die Rotenbühler Jungen nur knapp an Bronze vorbei, während sich die Merziger 

Mädchen mit neuem Schulrekord einen tollen 6. Platz sicherten. Am zweiten Tag  traten zwei 

Rotenbühl-Teams in der WK II (Jg. 94-97) an. Das Jungen -Team kam vor allem dank hervorragender 

Leistungen von Luca Wieland (11,28 sek. und 6,75m) sowie Uli Mathis (2:35,20 Min.) auf einen guten 

5. Platz. Der krönende Abschluss blieb den Mädchen vorbehalten, die dank zahlreicher Top-

Leistungen hinter dem Sportgymnasium Jena die Silbermedaille gewinnen konnten. Einzelsiege 

errangen dabei Laura Müller über 100m in 12,33 sek. sowie Mona Schwarz über 800m in 2:17,12 

Min.  Mit diesen Leistungen haben die saarländischen Schulteams eindrucksvoll ihre Zugehörigkeit 

zur nationalen Spitze bewiesen. - LA 

 


